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Landschaftswart

Herrn
Bürgermeister Oestmann

Bildung eines AK Stadtnatur

Sehr geehrter Herr Bürgermeister,

ich stelle folgenden Antrag für die nächste Sitzung des Umweltschutzausschusses:

Die Stadt Rotenburg beschließt die Gründung eines Arbeitskreises Stadtnatur.  

Begründung 

Auf Anregung des damaligen Bürgermeisters gab es von 2015 bis 2016 den AK Bäume. Dort ha-
ben u. a. alle Ratsfraktionen mitgearbeitet. Als Ergebnis wurde vom Rat am 28.04.2016 das Baum-
konzept der Stadt Rotenburg einstimmig beschlossen.

Rotenburg ist Mitglied im Verein „Kommunen für biologische Vielfalt“. In diesem Rahmen hat es in 
der Vergangenheit einige positive Entwicklungen gegeben. So wurden u. a. die Randflächen eini-
ger Straßen deutlich aufgewertet und in diesem Jahr teilweise überarbeitet. Was aus meiner Sicht 
fehlt, ist eine konsequente (!) Bearbeitung bzw. Aufklärungsarbeit im Hinblick auf Flächen sowie 
die Berücksichtigung der biologischen Vielfalt im Bereich der Bauleitplanung. Zu nennen sind z. B.:

- Beratung von Eigentümern hinsichtlich der (verbotenen) Schottergärten
- Verbesserung weiterer öffentlicher Flächen an Straßen
- Verbesserung und Aufklärungsarbeit bei Friedhöfen (Abdeckung von Grabstellen mit 
  Schotter oder Rindenmulch...)
- Verbesserungen auf Gewerbeflächen
- Konsequente Nutzung der Möglichkeiten von § 9 BauGB bei der Bauleitplanung

Hier ist noch viel Luft nach oben. Angesichts des dramatischen Artensterbens, insbesondere bei 
Insekten, sollte die Förderung der biologischen Vielfalt für die Stadt Rotenburg ein wichtiges politi-
sches Ziel sein. Dazu gehört auch die Festlegung von Qualitätsmerkmalen. Dass die Verbesse-
rung des Naturschutzes im Gemeindegebiet ein wichtiges Ziel der Stadt Rotenburg ist, sollte ähn-
lich wie beim Baumkonzept durch einen Ratsbeschluss deutlich gemacht werden. 

Im AK Stadtnatur sollten nicht nur alle Ratsfraktionen und Gruppen vertreten sein. Auch interes-
sierte Bürgerinnen und Bürger könnten mitarbeiten. Das würde die Akzeptanz eines Ratsbeschlus-
ses in der Bürgerschaft deutlich erhöhen.

Mit freundlichen Grüßen


